
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Fürchte dich nicht, 

denn ich habe dich erlöst; 

ich habe dich bei deinem 

Namen gerufen; du bist mein!  

Jesaja 43,1 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Gott schuf uns, damit wir eine Beziehung 

zu ihm haben können. Wir sind nach 

seinem eigenen Bilde geschaffen. Aber es 

geht noch weiter, er adoptierte uns – 

durch Jesus Christus – in seine Familie. 

Jesus, unser Herr, ist auch unser Bruder 

(1. Mose 1,26.27; Hebräer 2,10-17). 

Aufgrund der Schöpfung und Erlösung 

gehören wir zu Gott und zueinander. 

Wir brauchen uns niemals alleine fühlen. 

Zu Gott zu gehören, bringt besondere 

Vorrechte und Verantwortlichkeiten für 

uns als Haushalter mit sich. 

 

Durch die Gabe der Erlösung erfahren wir 

die Versöhnung mit Gott (Römer 5,1.2), und 

wir spüren die Notwendigkeit, uns 

miteinander zu versöhnen. 

“Ich habe ihnen die Herrlichkeit gegeben, die 

du mir gegeben hast, damit sie eins seien, 

wie wir eins sind.” (Johannes 17,22) 

“Daran wird jedermann erkennen, dass ihr 

meine Jünger seid, wenn ihr Liebe unter-

einander habt.” (Johannes 13,35) 

 

 

 

 

 

 
 

“Alle aber, die gläubig geworden waren, 

waren beieinander und hatten alle Dinge 

gemeinsam. Sie verkauften Güter und Habe 

und teilten sie aus unter alle, je nach dem es 

einer nötig hatte.” (Apostelgeschichte 

2,44.45) 

“Denn nach Kräften, das bezeuge ich, und 

sogar über ihre Kräfte haben sie willig ge-

geben und haben uns mit vielem Zureden 

gebeten, dass sie mithelfen dürften an der 

Wohltat und der Gemeinschaft des Dienstes 

für die Heiligen.” (2. Korinther 8,3.4) 

Christliche Haushalterschaft und Groß-

zügigkeit beginnen zuerst mit der Hingabe 

des eigenen Ichs an Gott. Dass wir großzügig 

und opferbereit für Gottes Mission geben 

können, ist die Folge seines Wirkens in uns. 
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Was ist Haushalterschaft? 
Die „In Wirklichkeit ist es ...” Hefte 

helfen uns, unsere wahre Beziehung zu 
Gott, zu unseren Mitmenschen und zur 
Gemeinde zu verstehen. Wenn wir diese 

Beziehung erfassen, werden wir die Kraft 
haben,  gute Haushalter zu sein! 

 

Verwende diese Hefte für dein persönliches 
Studium, Predigtausarbeitung, Gruppenge-
spräche oder Haushalterschaftsausbildung in 
deiner Ortsgemeinde. Bitte informiere uns, 
wenn du weiteres Material benötigst. 

 

      In Wirklichkeit ist es 

EINE BEZIEHUNG 

 

Bibelverse zitiert nach der Lutherbibel 1984 
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Kraft 

  zur Fürsorge 
Beziehung 
Beziehungsfähigkeit ist die 

wichtigste Eigenschaft    

des Wesens Gottes. Er 

schuf   die Menschen,  

weil er sich nach Gemein-

schaft mit ihnen sehnte. 

Haushalterschaft ist zu 

allererst eine Beziehung 

mit Gott. Es ist die Aner-

kennung, wer er ist, sowie 

unsere Beziehung zu ihm. 

Wenn wir erkennen, dass 

er der Schöpfer, Eigen-

tümer, Versorger und 

Erhalter ist, begreifen wir, 

dass alles, was wir haben, 

von ihm kommt und ihm 

gehört. 

(Hiob 1,21; Psalm 50) 

 

“Wer nicht liebt, der kennt Gott 
nicht; denn Gott ist die Liebe.” 
(1. Johannes 4,8) 

Liebe und Fürsorge, die sich in Bezie-
hungen zu nahestehenden Personen 
zeigen, sind eine natürliche Folge 
unserer Liebesbeziehung mit Gott. Je 
näher wir Gott sind, desto näher 
werden wir einander kommen. 

“Ordnet euch einander unter in der 
Furcht Christi.” (Epheser 5,21) 

Wenn wir diese Beziehung 
mit Gott verstehen, hilft es 
uns, unsere Verantwortung 
gegenüber unseren Mit-
menschen und unserer 
Umwelt zu erkennen. 


